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Übung zur Vorlesung

”
Differential– und Integralrechnung I (Unterrichtsfach)“

1. Sei a ∈ R. Zeigen Sie, daß die angegebenen Folgen (xn)n∈N konvergieren und bestimmen
Sie jeweils den Grenzwert.

(i) xn = n ·
(
1−

(
1 +

a

n

)2
)

, (ii) xn =

(
1 +

1

n

)2n+2

,

(iii) xn =
1

n

n∑
i=1

(
1 +

1

n

)2i

,

2. Gegeben sei die Folge (xn)n∈N mit
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1
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)
, n ≥ 1.

a) Zeigen Sie, daß xn ∈ Q ∩ [1, 2] für alle n ∈ N.
b)

”
Die Folge (xn)n∈N konvergiert gegen eine rationale Zahl“. Zeigen Sie, daß diese
Behauptung falsch ist.

3. Zeigen Sie, daß die angegebenen Folgen (an)n∈N0 konvergent sind und bestimmen Sie
jeweils den Grenzwert a.

a) (an)n∈N0 ist rekursiv definiert durch den Startwert

a0 = 3 und an+1 =
a2n + 4

2an
, n ≥ 0.

(In Ü.bl. 1/Aufg. 1 schon gezeigt: (an)n∈N0 monoton fallend und an ∈ [2, 3] für alle n ∈ N0.)

b) (an)n∈N0 ist rekursiv definiert durch den Startwert

a0 = 1 und an+1 =
√
12 + an , n ≥ 0.

(In Ü.bl. 1/Aufg. 3 schon gezeigt: (an)n∈N0 monoton wachsend und an ∈ [1, 13] für alle

n ∈ N0.)

4. Zeigen Sie, daß für jeden Startwert x0 ∈ [0, 3] die durch die Rekursion

xn+1 =
1

5

(
x2
n + 6

)
, n ≥ 0,

definierte Folge (xn)n∈N0 konvergiert und bestimmen Sie jeweils den Grenzwert.

Hinweis: Treffen Sie die Fallunterscheidungen x0 = 2, x0 = 3, x0 ∈]2, 3[ und x0 ∈ [0, 2[.

Abgabe bis 14.11.2018, 12:00 Uhr (Kasten vor der Bibliothek).


